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Erläuterungen: 
 
In der Sitzung vom 17. November 2009 hat der Gemeinderat die organisatorische Vereini-
gung der bisherigen städtischen Musikschule und der städtischen Kunstschule zur Kunst- 
und Musikschule der Stadt beschlossen. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Struktur der 
neu entstehenden Einrichtung zu erarbeiten und vorzustellen. 
 
Der vom Kunstschulleiter, vom Musikschulleiter und vom zuständigen Amtsleiter einver-
nehmlich entwickelte Verwaltungsvorschlag sieht vor, die Schule in die Abteilungen Kunst 
und Musik zu gliedern. Dabei soll der Gesamtleiter der Schule gleichzeitig der Abteilung 
Musik vorstehen. Der bisherige Leiter der Kunstschule soll dem Leiter der Kunst- und Mu-
sikschule direkt unterstellt werden und die Leitung der Abteilung Kunst übernehmen.  
 
Beide bisherigen Schulen werden in ihrer inhaltlichen Arbeit von Fördervereinen begleitet 
und unterstützt. Die klare Gliederung der neu entstehenden Schule wird es auch erlauben, 
diese Arbeit in derselben Weise fort zu setzen. Es ist nicht daran gedacht, die beiden För-
dervereine zusammen zu führen. 
 
Der Leiter der zukünftigen Kunst- und Musikschule, Gerhard Eberl, wird in der Sitzung Or-
ganigramm und Satzungsentwurf (Anlagen 1 und 2) vorstellen und erläutern. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Kulturausschuss empfiehlt dem Gemeinderat die Zu-

stimmung zum vorgestellten Organigramm und zur Sat-
zung für die Kunst- und Musikschule der Stadt. 

 
 
 
 
Beratung: 
 
 

Sitzung Kulturausschuss - Ö - 23.03.2010  

Beratungspunkt Kunst- und Musikschule der Stadt, Organigramm und Satzung 

Anlagen 2 
 

Finanzposition  

vorangegangene 
Beratungen 
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